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2. Medienkompetenztag
Medienkompetenz in Familien

Sie erreichen den Veranstaltungsort mit der U3 bis Borgweg 
sowie mit den Buslinien 6 und 25 bis Gertigstraße bzw. 172 
und 173 bis Jarrestraße. Außerdem haben Sie die Möglichkeit, 
die kostenpflichtigen Parkplätze in der Tiefgarage an der 
Barmbeker Straße zu nutzen.

Medienanstalt Hamburg / 
Schleswig-Holstein (MA HSH)
Rathausallee 72-76
22846 Norderstedt
Telefon 040 / 36 90 05-0
Telefax 040 / 36 90 05-55
info@ma-hsh.de • www.ma-hsh.de

Veranstalter:
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Sehr geehrte Damen und Herren,

das anhaltende Interesse am Thema Förderung der 
Medienkompetenz von Kindern und Jugendlichen 
und die große Resonanz auf unseren ersten Medien-
kompetenztag im April 2010 waren uns Ansporn für 
eine Fortsetzung:

Der 2. Medienkompetenztag der MA HSH in Ham-
burg widmet sich dem Schwerpunktthema „Medien-
kompetenz in Familien“.

Zunächst wollen wir herausfinden, inwieweit Fami-
lie noch die Hauptinstanz in Erziehungsfragen ist 
bzw. welchen Stellenwert sie bei der Vermittlung 
von Wissen und Normen an Kinder und Jugendliche 
hat.

Vor diesem Hintergrund wird dann die sich weiter-
entwickelnde konvergente Medienwelt betrachtet: 
Die Anforderungen an den Medienumgang in Famil-
ien steigen - kann es hier feste Regeln geben? 
Welche Rolle können Eltern bei der Vermittlung von 
Medienkompetenz spielen? Inwieweit können sie 
selbst die Mediennutzung ihres Nachwuchses über-
haupt noch nachvollziehen?
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Interview

Überraschungsgast

Diskussion mit dem Publikum

15.55 Uhr
Schlusswort
Thomas Fuchs
Direktor MA HSH

im Anschluss
Ausklang
Kaffee und Kuchen

Seite 3Seite 6

Diese Fragen möchten wir gemeinsam mit  
Experten, Pädagogen und Eltern einen Tag lang 
diskutieren. Im Rahmen eines Parcours stellen sich 
wieder Projekte und Initiativen vor, die sich dem 
Thema Medienkompetenzvermittlung in der Praxis 
widmen.

Ich würde mich freuen, Sie auf unseren 2. Medien-
kompetenztag neugierig gemacht zu haben, und 
hoffe, Sie dort begrüßen zu dürfen.

Mit freundlichen Grüßen

Thomas Fuchs
Direktor Medienanstalt Hamburg / 
Schleswig-Holstein (MA HSH)

Moderation

Susanne Stichler
NDR-Moderatorin und Journalistin

Meinungsaustausch

Familien unter sich

Gesprächsrunde

Teilnehmer

Grit Feller
Diakonin, Fachwirtin und Kita-Leiterin 
Johanniter-Haus Wilde 13 Quickborn, Beirat 
SCHAU HIN!

Oliver Lerch
Didaktische Leitung Gyula Trebitsch Schule 
Tonndorf

Dr. med. Stefan Renz
Landesvorsitzender Berufsverband 
der Kinder- und Jugendärzte 
(BVKJ)-Landesverband Hamburg

Oliver Steinbach
Stv. Chefredakteur Eltern und Eltern family

2. Medienkompetenztag der MA HSH
Freitag, 16. September 2011, ab 10.00 Uhr

Internationale Kulturfabrik Kampnagel
Jarrestraße 20, 22303 Hamburg

Thhhhhhhhomoooooooo as Fuchs
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11.10 Uhr
Grundsatzvortrag
„Medien und Familie in der digitalen Welt“

Dr. Maya Götz
Leiterin Internationales Zentralinstitut für 
das Jugend- und Bildungsfernsehen (IZI) 
beim Bayerischen Rundfunk, Leiterin Prix 
Jeunesse International

11.40 Uhr
Kaffeepause

12.00 Uhr
Medienkompetenz praktisch 
Projekte und Initiativen stellen sich vor

13.15 Uhr
Mittagspause

14.15 Uhr
3 Gespräche und 5 Videos
„Was kann Familie bei der Vermittlung von 
Medienkompetenz leisten?“

ab 9.30 Uhr
Ankunft und Akkreditierung 
Frühstückssnack

10.00 Uhr
Begrüßung
Amelie Deuflhard
Intendantin Kampnagel Hamburg

Thomas Fuchs
Direktor MA HSH

10.20 Uhr
Grußwort
Detlef Scheele
Senator für Arbeit, Soziales, Familie und 
Integration Freie und Hansestadt Hamburg

10.40 Uhr
Grundsatzvortrag
„Familie als Bildungswelt. 
Soziologische Perspektiven“

Prof. Dr. Andreas Lange
Professor für Soziologie, Hochschule 
Ravensburg-Weingarten, Mitherausgeber 
Zeitschrift für Soziologie der Erziehung 
und Sozialisation   

Tagesmoderation
Susanne Stichler
NDR-Moderatorin und Journalistin
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Antwort

Am 2. Medienkompetenztag der Medienanstalt Hamburg /
Schleswig-Holstein (MA HSH) am 16. September 2011 ab
10.00 Uhr auf dem Gelände der Internationalen Kulturfabrik 
Kampnagel, Jarrestraße 20 in 22303 Hamburg

nehme ich gern teil.

nehme ich teil in Begleitung von

.

kann ich leider nicht teilnehmen.

Absender

Bitte teilen Sie uns Ihre Antwort bis zum 9. September 2011 mit. 
Telefon 040 / 36 90 05-0 | Telefax 040 / 36 90 05-55 | E-Mail info@ma-hsh.de
Mit Ihrer Zusage erklären Sie sich mit der Veröffentlichung von Film- und Fotoaufnahmen Ihrer Person im Rahmen der Veranstaltung einverstanden.
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